
07. Juli 2025

Europas Hotels im Aufschwung: Chancen
und Herausforderungen 2025!

Europas Tech-Industrie zeigt Optimismus für das Geschäft,
kämpft jedoch mit Herausforderungen in der
Technologieadoption und Fachkräftemangel.

Grand Est, Frankreich - Was tut sich im europäischen
Gastgewerbe? Ein aktueller Bericht zeigt spannende
Entwicklungen und Herausforderungen auf, die die Branche
prägen. Laut Hotel News Resource erwarten 63 % der
europäischen Unterkünfte in den kommenden sechs Monaten
eine positive Geschäftsentwicklung. Diese optimistischen
Aussichten stehen jedoch im Spannungsfeld mit signifikanten
Herausforderungen, insbesondere wenn es um Technologie und
Personal geht.

Im Detail plant eine Mehrheit von 62 % der
Beherbergungsbetriebe, ihre Investitionen auf dem aktuellen
Niveau zu halten. Besonders auffällig ist, dass viele Kettenhotels

https://www.hotelnewsresource.com/article137149.html


eher bereit sind, in proaktive Strategien zu investieren als
kleinere, unabhängige Betriebe. Während die großen Namen der
Branche durchschnittlich 5,85 neue Mitarbeiter einstellen wollen,
planen unabhängige Hotels lediglich 2,72 Einstellungen. Dieser
Mangel an hochqualifiziertem Personal ist ein zentrales Problem;
47 % der Betriebe berichten von einem Mangel an notwendigen
Fähigkeiten oder Erfahrungen als Kernhindernis bei der
Rekrutierung.

Technologische Hürden und digitale Kluft

Trotz des Optimismus stehen die Unterkünfte vor enormen
technischen Herausforderungen. 61 % der Befragten nennen
hohe Implementierungskosten als größte Hürde, während 58 %
die Komplexität der Integration digitaler Lösungen als
problematisch erachten. Mehr als die Hälfte der Befragten,
genauer gesagt 53 %, führt einen Mangel an technischer
Expertise im Team als Hindernis für die Einführung digitaler
Technologien und KI an. Diese digitale Kluft verläuft besonders
stark zwischen großen und kleinen Betrieben, was auch durch
die ungleiche Verfügbarkeit von Schulungsressourcen bedingt
ist.

Ein Großteil der unabhängigen Hotels (nur 17 %) bietet
Schulungen für ihre Mitarbeiter an, während der Anteil bei
Kettenhotels bei beeindruckenden 2 % liegt. Die Digitalisierung
ist nicht nur eine technologische Herausforderung, sondern hat
auch tiefgreifende soziale Folgen. In ländlichen Regionen
Europas, die oft unterversorgt sind, entscheidet der Zugang zu
digitaler Infrastruktur über Bildung und Beschäftigung. Laut 
TechZeitgeist verschärft eine ungleiche Verteilung des
Internetzugangs soziale und wirtschaftliche Gräben, was
besonders einkommensschwache Haushalte in ländlichen
Gebieten betrifft.

Politische Initiativen zur Überwindung der
digitalen Kluft

https://www.techzeitgeist.de/die-unsichtbare-kluft-wie-europas-digitaler-zugang-den-gesellschaftlichen-zusammenhalt-bedroht/


Um dieser digitalen Spaltung entgegenzuwirken, intensiviert die
EU ihre Investitionsprogramme in unterversorgte Gebiete. Ein
leuchtendes Beispiel ist die Region Grand Est, die mit einem
umfangreichen Projekt zur Bereitstellung von
Glasfaserinfrastruktur unterstützt wird. Derartige Maßnahmen
sind entscheidend, um die digitale Kluft in Europa zu
überbrücken und den ländlichen Raum nicht nur in die digitale
Zukunft zu führen, sondern auch die Lebensqualität der dort
lebenden Menschen zu verbessern. Dies erfordert einen
koordinierten Ansatz zwischen Regierungen, Unternehmen und
Zivilgesellschaft.

In Anbetracht der Herausforderungen, vor denen das
Gastgewerbe steht, ist es klar, dass sowohl technologische als
auch personelle Hürden überwunden werden müssen, um die
positive Geschäftsentwicklung langfristig sicherzustellen. Die
Branche blickt optimistisch in die Zukunft, muss sich jedoch
gleichzeitig aktiv mit den bestehenden Herausforderungen
auseinandersetzen. Nur so kann das Potenzial, das digitale
Innovationen bieten, voll ausgeschöpft werden.

Um die brave neue digitale Welt zu meistern, braucht es nicht
nur hochqualifizierte Fachkräfte, sondern auch gezielte
Schulungsansätze und eine solide digitale Infrastruktur. Der
Einsatz von Initiativen wie Digital4Business oder der Digital
Skills and Jobs Platform kann hier entscheidend sein, um die
digitale Kluft zu schließen und alle Akteure gleichberechtigt ins
Boot zu holen. Auch hier leistet die EU wertvolle Unterstützung.

Das Gastgewerbe ist also gefordert – nicht nur in Bezug auf
Investitionen und Personal, sondern auch hinsichtlich der
digitalen Kompetenzen, die für eine zukunftsfähige Branche
unabdingbar sind. Es bleibt abzuwarten, wie sich diese
Herausforderungen entwickeln werden und welche Strategien
die Betriebe letztlich verfolgen werden, um in einem zunehmend
digitalen Markt erfolgreich zu sein.
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